
Die 2 x 10 »Gebote« 

Für eine einheitliche Außendarstellung der Schiedsrichter 

 Kontrolle des Spielprotokolls ist spätestens 20 Minuten vor dem Spiel durchzuführen. 
 Optisch einheitliches Auftreten eines SR-Teams wird gewünscht. Außerdem einigen 

sich beide Schiedsrichter selbstverständlich auf das gleiche Pfeifenmodell. 
 Ist die SR-Kabine nicht abschließbar, bitte abschließbare Alternative einfordern bzw. 

Eintrag ins Spielprotokoll. 
 Unterlagen am Z/S-Tisch, Spielfeldmarkierungen (Auswechselbereich, Aufstellung der 

vier Auswechselbänke, Coachingzonen) und Spielkleidung rechtzeitig vor Spielbeginn 
kontrollieren. 

 Einweisung von Zeitnehmer und Sekretär nicht vergessen! 
 Anzahl der Ordner vor Spielbeginn erfragen und im Spielprotokoll eintragen. 
 Nach Ende der ersten Halbzeit und nach Spielende sind Spielprotokoll und eigene 

Aufzeichnungen zusammen mit dem Sekretär in der SR-Kabine zu vergleichen. 
 Pünktlich anpfeifen! Bei Nichteinhaltung durch die Teams erfolgt ein Eintrag im 

Spielprotokoll. 
 Vor Spielbeginn (auf dem Spielfeld) dürfen die Trainer gerne per Handschlag begrüßt 

werden. 
 Unmittelbar vor dem Anpfiff die reguläre Besetzung von Kampfgericht (keine Kinder 

oder mehr als zwei Personen) und Auswechselbänke überprüfen. 
 Der Feld-Schiedsrichter steht beim Anpfiff immer auf der Seite des Kampfgerichts 

und kontrolliert die korrekte Aufstellung aller Spieler. 
 Im Jugendbereich das Kampfgericht auf die Besonderheiten des Auswechselns 

hinweisen. 
 Beim 7m-Wurf soll der anpfeifende SR immer auf der Wurfhandseite des Werfers 

stehen. 
 Kontaktaufnahme und Absprache zwischen den SR´n bei schwierigen Situationen 

(Disqualifikation, Ausschluss) und gegensätzlichen Entscheidungen (hoffentlich nur 
höchst selten) wird empfohlen. 

 Das Spielfeld ist trotzdem kein Gesprächskreis, Diskussionen und Erklärungen auf ein 
Mindestmaß beschränken. 

 Spieler unterlaufen Fehler, auch dem Schiedsrichter kann dies passieren! Geht nun 
ein gravierender Fehlpfiff raus (z.B. in der Vorteilsauslegung), so kommt eine kurze 
entschuldigende Geste des SR bei allen Beteiligten zumeist besser an als ein Alibi-
Zeichen (z.B. Schrittfehler).  

 Die Unterschriften beider Vereine (Offizielle lt. Spielprotokoll) müssen bis spätestens 
20 Minuten nach Spielende geleistet werden. 

 Haftmittelbenutzung entsprechend eigener Wahrnehmungen im Spielprotokoll 
eintragen (Verein). 

 Exaktes Abrechnen mit offiziellem Abrechnungsbogen nicht vergessen! Das SR-
Programm weist mit Hilfe der Koordinaten von Spielort und SR-Wohnort die genauen 
km-Entfernungen aus. 

 Auch nach Spielende noch genügend Zeit für einen evtl. anwesenden offiziellen SR-
Beobachter einplanen. 


